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Übersicht Unterrichtsvorhaben (UV) dritte Fremdsprache (Jgst. 9) 

UV  - ¡Hola y bienvenido! 
 

 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
 

 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Hör-/Hörsehverstehen 
in unterrichtlicher Kommunikation die Informationen 
zum Unterrichtsablauf verstehen und den Beiträgen 
folgen. 
Leseverstehen 
in unterrichtlicher Kommunikation die Arbeitsaufträge 
und die Informationen zur Unterrichtsorganisation 
verstehen. 
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 
aktiv an der unterrichtlichen Kommunikation 
teilnehmen. 

Verfügen über sprachliche Mittel:  
Grammatik: Präsensformen der verbos regulares, ser, hay, Negation, 
Subjektpronomen, der artículo determinado und indeterminado 
Wortschatz Länder und Sprachen 
Aussprache und Intonation: in der Regel korrekte Aussprache der Buchstaben 
des spanischen Alphabets sowie der Diphthonge, Besonderheiten der spanischen 
Interpunktion  
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben (u.a.: Vorstellung, Begrüßung, Verabschiedung, nach dem Befinden/ 
der Herkunft fragen; Freizeitaktivitäten) 
 

Steckbriefe für Austauschschüler erstellen 
 

UV  - mi vida personal  
 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Hör-/Hörsehverstehen 
auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die 
Gesamtaussage, Hauptaussagen und 
Einzelinformationen entnehmen. 
Schreiben 
verschiedene Formen des produktionsorientierten, 
kreativen Schreibens realisieren. 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Wortschatz 
einen erweiterten allgemeinen und auf das 
soziokulturelle Orientierungswissen bezogenen 
thematischen Wortschatz rezeptiv anwenden. 

Verfügen über sprachliche Mittel:  
Grammatik: weitere Verben: tener, hacer, estar, poner, die Possesivbegleiter, die 
Adjektive, ser + Adjektiv, Ortsangaben mit Präpositionen 
Wortschatz: Familie, Zimmer, Zahlen bis 100, Uhrzeit und Tageszeit 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben, Familie (u.a. Alter, spanische Nachnamen) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, (persönliche) Nachrichten, Steckbriefe, 
Bild- und Personenbeschreibungen 
Sprachlernkompetenz: Hör-/Hörseh- und Lesestrategien; Strategien zur 
Unterstützung des freien Sprechens (Training der „leer-mirar-hablar“-Methode);  
Wort- und Texterschließungsstrategien (Rückgriff auf/Verbindung mit bildlichen 
und grafischen Elementen, Nutzung anderer Fremdsprachen)                                                                                                         

E-Mail zur Vorstellung der eigenen Familie und 
des Zimmers 
 

 
 
  



4 

UV  - el día a día en el GuGy 
 

 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
 

 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Leseverstehen 
klar strukturierten Lesetexten Hauptaussagen, leicht 
zugängliche inhaltliche Details und thematische Aspekte 
entnehmen und diese in den Kontext der 
Gesamtaussage einordnen. 
Schreiben 
formalisierte Texte und Texte zum Lebens- und 
Erfahrungsbereich, auch in Form mehrfach kodierter 
Texte, verfassen. 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Orthografie 
die Kenntnis von grammatischen Strukturen und Regeln 
für die normgerechte Schreibung nutzen. 

Verfügen über sprachliche Mittel:  
Grammatik: Diphthongverben, ir, Modalverben,si+ indicativo, jugar, ver, saber, 
direkte Objekt bei Personen, Relativsätze mit que, gustar 
Wortschatz Wochentage und Schulfächer, Tagesablauf, Hobbies und Vorlieben 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben, Aspekte des Schulalltags  
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, kurze Stellungnahmen, (persönliche) 
Nachrichten, Bild- und Personenbeschreibungen, kurze Vorträge, Präsentationen 
und Berichte 
Sprachlernkompetenz: Kompensationsstrategien bei sprachlichen 
Schwierigkeiten; Strategien zur Organisation des Schreibprozesses sowie 
digitalen Vorträgen und Berichten; Strategien zur Nutzung zweisprachiger 
Wörterbücher 

o charla de un minuto zu Tagesablauf und 
Schulalltag 

o Schulpräsentation in der Fremdsprache 

UV  - el cumple y otras fiestas  
 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Schreiben 
verschiedene Formen des produktionsorientierten, 
kreativen Schreibens realisieren. 
Sprachmittlung 
- die relevanten Aussagen situationsangemessen in die 
jeweilige Zielsprache mündlich und schriftlich 
sinngemäß übertragen. 
- auf der Grundlage ihrer bereits vorhandenen 
interkulturellen Kompetenz Textinformationen, 
adressatengerecht bündeln und bei Bedarf ergänzen. 

Verfügen über sprachliche Mittel:  
Grammatik: Futur, estar + Adjektiv, bueno, malo und Verkürzung, acabar de+ 
Infinitv, indirekte Objektpronomen, weitere Verben 
Wortschatz: Monaten, Geburtstag, Kleidungund Fareben 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Gesellschaftliches Leben, Feste, Traditionen (u.a. Geburtstagstraditionen in 
Spanien und Lateinamerika) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, kurze Stellungnahmen, (persönliche) 
Nachrichten, Bild- und Personenbeschreibungen, kurze Vorträge, Präsentationen 
und Berichte 
 

o Geburtstags- und Festtraditionen in Spanien 
und einigen Ländern Lateinamerikas 
vergleichen (z.B. piñata, quinceañera, usw.) 

o Geburtstagslieder in Spanien und 
Lateinamerika 

o Geschenke aussuchen und Kompromisse 
finden 
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UV  - de vuelta por España 
 

 

Kompetenzerwartungen im Schwerpunkt 
 

 

Auswahl fachlicher Konkretisierungen 
Hinweise, Vereinbarungen und 

Absprachen 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Hör-/Hörsehverstehen 
in unmittelbar im unterrichtlichen Kontext erlebter 
direkter Kommunikation die Sprechenden in der Regel 
in ihren Gesamtaussagen, Hauptaussagen und 
Einzelinformationen verstehen. 
Sprechen: an Gesprächen teilnehmen 
eigene Interessen benennen und begründen. 
Sprechen: zusammenhängendes Sprechen 
kurze Präsentationen, auch digital gestützt, darbieten. 
Verfügen über sprachliche Mittel 
Aussprache und Intonation 
in sprachlich klar strukturierten Gesprächssituationen 
und in Redebeiträgen Aussprache und Intonation 
angemessen anwenden. 

Verfügen über sprachliche Mittel:  
Grammatik: bejahter Imperativ, direkte Objektpronomen, indirekte Rede und 
Frage estar +  gerundio 
Wortschatz Lebensmittel und Mengenangaben 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Alltagsleben (u.a. Wegbeschreibung, spanischsprachige Welt: z.B. 
Sehenswürdigkeiten Madrids, ir de tapas) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, Stellungnahmen, (persönliche) 
Nachrichten, Vorträge, Präsentationen und Berichte 
Sprachlernkompetenz: Strategien zum produktiven Umgang mit Feedback und 
erkannten Fehlerschwerpunkten, Lernstrategien zur systematischen Aneignung, 
Erweiterung und selbstständigen Verwendung des eigenen Wortschatzes sowie 
grammatischer und syntaktischer Strukturen 
Sprachbewusstheit: Beziehungen zwischen Sprach- und Kulturphänomenen 
aufzeigen 

Eigene Stadt oder Region vorstellen 

UV  - descubrir un país latinoamericano 
 

Die Schülerinnen und Schüler können 
Leseverstehen 
auch digitale und mehrfach kodierte Texte vor dem 
Hintergrund elementarer Gestaltungsmerkmale 
inhaltlich erfassen. 
Schreiben 
wichtige Informationen aus Texten wiedergeben und im 
Rahmen kurzer Stellungnahmen bewerten. 
Sprachmittlung 
die relevanten Aussagen situationsangemessen in die 
jeweilige Zielsprache mündlich und schriftlich 
sinngemäß übertragen. 
 

Verfügen über sprachliche Mittel: 
Grammatik: indefinido, Temporalsätze 
Wortschatz Jahreszahlen, Wetter 
Interkulturelle kommunikative Kompetenz: Soziokulturelles Orientierungswissen: 
Einblicke in die spanischsprachige Welt (u.a. sprachliche Besonderheiten, 
landeskundliche Eckdaten , Sehenswürdigkeiten) 
Text- und Medienkompetenz: Dialoge, kurze Textzusammenfassungen, kurze 
Stellungnahmen, (persönliche) Nachrichten, Bild- und Personenbeschreibungen, 
kurze Vorträge, Präsentationen und Berichte, Werbe- und Informationstexte, 
kurze literarische Texte (u.a. Lieder) 
Sprachlernkompetenz: Strategien zur Nutzung digitaler Medien zum 
Sprachenlernen 
 

Reiseblog erstellen 

 


